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Venenerkrankungen, wie beispielsweise Krampfadern oder 

Thrombosen gehören mit zu den häufigsten Krankheitsbildern 

unserer Zeit. Dabei sind nicht nur ältere Menschen betroffen, 

auch im jungen Erwachsenenalter kann Venenleiden zum Thema 

werden. 

Verschiedene Symptome, wie Schweregefühl in den Beinen 

oder ausgeprägte Venenfehlfunktionen mit gravierenden 

Beeinträchtigungen können erste Hinweise auf eine 

ernstzunehmende Venenerkrankung sein. In der Regel sind erste 

Symptome geschwollene Füße oder Knöchel, insbesondere am 

Abend.

Venenleiden sollten daher unbedingt ernst genommen und 

möglichst schnell erkannt und behandelt werden.

Wir informieren Sie in dieser Broschüre rund um das Thema 

Venenleiden, denn auch wenn es nicht heilbar ist, können Sie 

einen positiven Einfluss darauf nehmen. 

Für Ihre Venengesundheit.2 3
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Ursachen und Maßnahmen

Die Ursachen für Venenleiden sind vielfälti g. Dabei kann es sich 

um erbliche Gründe handeln oder auch an Bewegungsmangel 

oder Übergewicht liegen. Zudem ist bei Frauen das Venensystem 

auf Grund eines schwächeren Bindegewebes zusätzlich 

beansprucht.

Eine Heilung von bereits geschädigten Venen ist zwar 

nicht möglich, jedoch können Begleiterscheinungen 

reduziert werden. Dabei hat zum Beispiel eine gesunde 

Lebensweise einen positi ven Einfl uss auf die Venen. Zudem 

empfi ehlt sich das regelmäßige Tragen von medizinischen 

Kompressionsstrümpfen, um die Gefäße dauerhaft  zu entlasten 

und so dem Krankheitsverlauf entgegen zu wirken.

Sprechen Sie mit einem Arzt, um eine handfeste Diagnose 

zu erhalten. Dieser kann Ihnen passende medizinische 

Kompressionsstrümpfe verordnen, die Sie dann in Ihrem 

Sanitätshaus erhalten.  Bei Venenschwäche unterstützen 

Kompressionstrümpfe den Kreislauf und vermitt eln ein Gefühl 

von Leichti gkeit in den Beinen.

In unseren modernen Strumpfstudios präsenti eren wir Ihnen 

die individuellen Ausführungen und verschiedenen Farben. 

Hochwerti ge Kompressionsstrümpfe sind atmungsakti v und 

angenehm zu tragen. Außerdem lassen Sie sich opti sch nicht 

mehr von normalen Strümpfen unterscheiden. 
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Risikofaktoren:

• Übergewicht

• Bewegungsmangel

• langes Stehen/langes Sitzen

• zu enge Kleidung

• Alkoholgenuss, Rauchen
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Funktion des Venensystems			       Störungen des Venensystems

Zusammen mit den Arterien sorgen die Venen für den 

Bluttransport durch unseren Körper. 

Die Venen sind dabei die Blutgefäße, die das Blut aus dem 

Körper zurück zum Herzen leiten. So werden täglich rund 

fünf Liter Blut etliche Male durch unseren Körper gepumpt. 

Über die Arterien wird das mit Sauerstoff und Nährstoffen 

angereicherte Blut gepumpt, während die Venen den 

Rücktransport des mit Abfallstoffen angereicherte Blut 

übernehmen.

Durch die Pumpleistung unseres Herzens wird das Blut 

in unsere Arterien gepumpt. Für den Rückfluss kommen 

weitere Transportmechanismen ins Spiel. Dazu gehören 

unsere „Wadenmuskelpumpe“ und unsere „Venenklappen“. 

Unsere Wadenmuskeln werden im Wechselspiel 

angespannt und entspannt, wodurch eine Pump- und 

Sogwirkung entsteht und das Blut aus den Beinen Richtung 

Herz gepresst wird. 

Die Venenklappen tragen dafür Sorge, dass sich das Blut 

ausschließlich Richtung Herz bewegt und nicht wieder 

zurücksacken kann. 

Wenn wir uns zu wenig bewegen, ist der Mechanismus 

der Wadenmuskelpumpe eingeschränkt. Es kommt zu 

einer Verzögerung des Rücktransports und es entstehen 

Symptome wie „schwere Beine“. 

Die dauerhafte Beanspruchung unserer Venen können 

im Laufe der Zeit auch zum Verschleiß der Venenwände 

führen.  

Wenn die Venenklappen nicht mehr vollständig schließen, 

kommt es zum Blutstau und der entsprechende 

Venenabschnitt wird überdehnt. Daraus können 

Krampfadern entstehen, die zu Venenentzündungen  und 

zur Bildung von Blutgerinnseln führen können. 
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Die ersten sichtbaren 

Erscheinungsformen venöser Störungen 

sind Besenreiser.

Im weiteren Verlauf bilden sich 

zunehmend deutlich hervortretende 

Krampfadern.

Unbehandelt drohen dann 

Schwellungen, Entzündungen 

(Phlebiti s), gefährliche Thrombosen und 

off ene Stellen am Unterschenkel.

1

3

2
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Um Ihr persönliches Risiko für ein Venenleiden abschätzen 

zu können, ist ein Venenfunkti onstest sinnvoll. Diesen 

können Sie in jeder unserer Filialen anfordern.

Die Venenuntersuchung mit anschließendem Ergebnis ist 

absolut risikofrei und schmerzlos und ist als Früherkennung 

möglicher Venenerkrankungen anzusehen. Die endgülti ge 

Abklärung durch einen Facharzt ist in jedem Fall zu 

empfehlen. Der innere Zustand der Venengefäße 

kann ein Phlebologe durch verschiedene technische 

Untersuchungsverfahren feststellen.

Gut beraten - gut versorgt

Bei Anzeichen für eine venöse Insuffi  zienz werden meistens 

medizinische Kompressionsstrümpfe verschrieben. Es gibt 

sie in leichter bis extra starker Kompression in eleganten und 

robusten Ausführungen für Damen und auch für Herren in 

vielen Farben. Eine große Auswahl sowie eine kompetente 

Beratung erhalten Sie in unserem Strumpfstudio.
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Medizinische Kompressionsstrümpfe sind eine passgenaue 

Maßanfertigung. In unserem Strumpfstudio ermöglichen wir 

eine präzise, berührungslose Messung der Beine bis zur Hüfte 

innerhalb weniger Sekunden. Das errechnete 3D-Modell 

bildet mit einer Vielzahl von Messdaten die Grundlage für eine 

exakte Größen- und Produktauswahl. 

Die Messung erfolgt mittels Infrarot-Tiefensensoren, die für 

den Menschen absolut unbedenklich sind und sich daher auch 

zur Ausmessung der Beine während der Schwangerschaft 

eignet. Die integrierte Beinvolumenmessung bietet nützliche 

Informationen über den Verlauf der Kompressionstherapie.

Durch das exakte Vermessen der Beine wird sichergestellt, 

dass der Strumpf perfekt passt und der kontrolliert degressive 

Druckverlauf gewährleistet ist.

Die  gängigen Ausführungen von Kompressionsstrümpfen sind:
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Kompressionsstrümpfe enthalten elastische Fasern, die 

einen angenehmen Druck auf die Beine ausüben. Dadurch 

schließen die Venenklappen wieder vollständig und der 

Rücktransport venösen Blutes in Richtung Herz wird 

beschleunigt. 

Begleiterscheinungen wie Schmerzen, Schwellungen und 

Spannungsgefühle werden gelindert. Zudem wirkt sich 

die verbesserte Durchblutung auch auf das persönliche 

Wohlbefinden aus und erhöht die Leistungsfähigkeit.

Der Druck von Kompressionsstrümpfen wirkt am stärksten 

oberhalb des Knöchels (p* = 100%) und nimmt dann über 

die Wade (p* = 50-80%) zum Oberschenkel (p* = 20-50%) 

nach oben hin stetig ab. 

Dieser Druckverlauf wie auch die jeweilige 

Kompressionsklasse entsprechen neben weiteren 

Eigenschaften wie Hautverträglichkeit etc. einer 

festgeschriebenen Norm und garantieren die medizinische 

Wirksamkeit. 

Kompressionsklasse 1: leichte Venenleiden

Kompressionsklasse 2: mittlere Venenleiden

Kompressionsklasse 3: schwere Venenleiden

* p = Druck medizinischer Kompressionsstrümpfe

	

Kompressionsstrumpf-ABC

Kniestrümpfe (AD)

Schenkelstrümpfe 
(AG)

Strumfhosen (AT)

Strumpfhosen für 
die Schwangerschaft 
(ATU)
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Das können Sie tun

Ernährung

Eine ausgewogene Ernährung mit frischem 

Obst und Gemüse, Vollkorn-Produkten 

sowie fett- und salzarme Kost tragen zu 

einer guten Verdauung bei und helfen 

überflüssige Pfunde abzubauen, die den 

Kreislauf belasten.

Hitze vermeiden

Vermeiden Sie lange Aufenthalte in der 

Sonne, in der  Sauna oder auch ein heißes 

Baden und heißes Duschen, denn das 

erweitert die Gefäße und beeinträchtigt 

Ihre Venenfunktion.
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Eine wichtige Voraussetzung für eine erfolgreiche Therapie 

ist das regelmäßige Tragen von Kompressionsstrümpfen. 

Zudem haben wir Ihnen einige Tipps zusammen gestellt, 

um Risiken vorzubeugen und Ihre Venen in Form zu halten:

Entspannung

Wenn Sie lange Sitzen oder Stehen, 

bauen Sie Pausen ein, in denen Sie sich 

entspannen und die Beine hochlegen 

können. Das verbessert die Durchblutung 

und entlastet die Venen.

Bequeme Kleidung

Enge Hosen schnüren Ihre Beine ein 

und kann die Blutzirkulation behindern. 

Außerdem kann das regelmäßige Tragen 

von hohen Schuhen zu Stauungen in den 

Beinen führen. 

Sport und Bewegung

Regelmäßige Bewegungen, wie Schwimmen, 

Radfahren und Wandern, fördern das 

Wohlbefinden und halten den Kreislauf in 

Schwung, während übermäßige Belastungen 

schaden.
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Venen-Fitness

Wenn man im Alltag bzw. im Beruf viel sitzt oder steht 

empfiehlt es sich, die Venen fit zu halten. Dazu tragen 

Sportarten wie Joggen, Walken, Schwimmen, Radfahren oder 

Tanzen bei. Wichtig dabei ist die regelmäßige Aktivität.

Kleinere Übungen können Sie auch unterwegs oder im Büro 

einbringen. Hier finden Sie eine kleine Zusammenstellung 

verschiedener Gymnastikübungen für gesunde Venen.

Übung 5

Legen Sie einen Ball auf den Boden und 

setzen Sie sich gerade auf einen Stuhl.  Nun 

rollen Sie den Ball abwechselnd mit jedem 

Fuß kreisförmig unter der Fußsohle.

30 Sekunden

Übung 6

Ähnlich geht dies auch mit einer Flasche 

oder Küchenrolle. Bewegen Sie die Füße 

darauf bogenförmig bis zu den Zehen vor 

und bis zur Ferse zurück. 

15-mal

Übung 7

Stellen Sie sich mit geschlossenen Beinen 

aufrecht hin. Dann stellen Sie sich auf 

die Zehenspitzen und senken die Fersen 

langsam wieder ab. 

15-mal

Übung 8

Setzen Sie sich auf einen Stuhl und stellen Sie 

die Füße auf den Fersen auf. Abwechselnd 

heben Sie nun jeweils die rechte und linke 

Fußspitze.

15-mal

16 17
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Übung 1

Marschieren auf der Stelle. Ziehen Sie die 

Knie dabei kraftvoll nach oben und lassen 

die Arme locker mitschwingen.

Übung 2

Heben Sie ein Bein wenige Zentimeter vom 

Boden ab und zeichnen in der Luft mit dem 

Fuß eine „8“. Wechseln Sie dann die Seite. 

5-10-mal pro Seite

Übung 3

Legen Sie ein dickes Buch auf den Boden, 

stellen Sie sich im Zehenstand darauf und 

strecken Sie sich nach oben. Senken Sie Ihre 

Fersen dann langsam Richtung Boden. 

15-mal

Übung 4

Legen Sie sich flach auf den Boden und 

strecken die Arme seitlich vom Körper. Beine 

anheben und wie beim Radfahren kreisen. 

30 Sekunden



Ihr Partner vor Ort
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Das moti on-center Holger Ott o gehört mit seinen 7 Standorten, 

150 Mitarbeitern und 30 Jahren Markterfahrung im Bereich 

Orthopädie- und Rehabilitati onstechnik zu einem der 

att rakti vsten und größten Sanitätshäuser im norddeutschen 

Raum. 

Die Nähe zu unseren Kunden spielt bei der Versorgung 

eine wichti ge Rolle. Sie fi nden alles rund um das Thema 

Kompressionstherapie in uns Filialen in Rendsburg, Schleswig 

und  Heide.

Wir bieten ein sorgfälti g ausgewähltes Sorti ment an  qualitati v  

hochwerti gen  Produkten sowie  einen  erstklassigen  Service  

für  eine individuelle  Versorgung.  Mit  unseren Produkten 

und Dienstleistungen tragen wir eine hohe  gesellschaft liche  

Verantwortung.  Daher steht  der  Mensch  bei  all  unserem  

Denken  und Handeln immer im Mitt elpunkt.
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Wir setzen Akzente in Sachen medizinischer 

Kompressionstherapie und bieten Ihnen, neben einer 

kompetenten und persönlichen Beratung, professionelle 

Venenmessungen mit dem digitalen Mess-System LEGREADER 

XT5. Dies ermöglicht uns eine präzise, berührungslose 

Messung der Beine bis zur Hüft e innerhalb weniger Sekunden. 

Das errechnete 3D-Modell des betroff enden Körperteils 

bildet mit einer Vielzahl von Messdaten die Grundlage für 

eine exakte Größen- und Produktauswahl. Wir versorgen 

Sie mit Kompressions-, Reise- und Stützstrümpfen, sowie 

orthopädischen Einlagen, Bandagen und Orthesen.

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen. Schauen Sie doch 

einfach mal vorbei! 

Ihr moti on-center Holger Ott o
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Rendsburg
Büsumer Straße 32-36

Tel. 04331 4670 0

Schleswig
Auf der Freiheit 4
Tel. 04621 9632 0

Heide
Norderstraße 38
Tel. 0481 7700 7

Schleswig
Stadtweg 47

Tel. 04621 9632 0

Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

info@moti	on-center.de


